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Sport ist gesund, fördert Teamgeist und
Fairness. Dafür machen wir gern den
Weg frei. Aus Verbundenheit mit Ihnen,
den vielen ehrenamtlich engagierten
HSVMitgliedern und mit unserer Region.
www.vbhaseluenne.de
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Liebe Sportlerinnen und Sportler,
das Jahr ist schon wieder viel zu schnell 
vorbei und wir haben noch so viele Sa-
chen, die wir eigentlich schon längst hät-
ten erledigt haben wollen. Dafür werden 
wir dann 2018 nutzen müssen. 

Es geht jetzt wieder in die Halle, wobei 
die Hallensituation in Haselünne aktu-
ell aufgrund der Renovierungsmaßnah-
men am Hallenbad sehr knapp ist. Es ist 
aber allen auch bewusst, dass diese Ar-
beiten zwingend erforderlich waren und 
uns dann auch wieder eine tolle Halle zur 
Verfügung steht. 

Wir haben erneut viele Erfolge feiern dür-
fen und wollen diese Erfolgsspur auch in 
der Halle fortsetzen. Natürlich gab es 
auch Rückschläge und Mißerfolge, aber 
die gehören nun einmal zum Sport da-
zu. Auch daraus kann man Rückschlüs-
se und Lehren ziehen, die uns zukünftig 
dann um so stärker sein lassen. Ich wün-
sche für die anstehende Hallensaison al-
len Mannschaften viel Erfolg und auch 
den dazugehörenden Spaß.

Nach wie vor hat der Verein mit den Vor-
kommnissen der letzten Jahre zu kämp-
fen und muss hierfür auch viel Arbeit 
investieren. Aber hier sind nicht nur die 
aufzuwendende Zeit zu nennen, son-
dern auch nicht unerhebliche finanzielle 
Belastungen für Anwalt- und Gerichts-
kosten. Wir sind zwar guter Dinge diese 
entstandenen Kosten für den Verein wie-

der zu erhalten, aber hier müssen wir zu-
nächst einmal in Vorleistung gehen.

Für die sehr tatkräftige Unterstützung 
durch den Förderverein, der uns hier mit 
sehr viel Engagement hilft, möchte ich 
mich an dieser Stelle recht herzlich be-
danken. 

Der Dank gilt allerdings auch unseren 
Gönnern und Sponsoren, ohne diese wä-
re der Verein  gar nichts und würde in 
der Versenkung verschwinden. Ihre Un-
terstützung ist die Basis für das Wei-
terbestehen des Vereins, damit wir alle 
in 2020 auch das 100-jährige Bestehen 
des Vereins begehen können. Bitte un-
terstützt uns weiter so und vielleicht 
fühlt sich der ein oder andere auch ange-
sprochen und läßt uns seine Unterstüt-
zung zu teil werden.

Den eingeschlagenen Weg werden wir 
mit aller Kraft weiter verfolgen, um dann 
für den Verein wieder ein grundsolides 
Fundament zu haben. Dabei unterstützt 
uns auch die Stadt Haselünne, der wir 
hier auch nochmals ausdrücklich danken 
wollen. Sie hat immer ein offenes Ohr für 
unsere Anliegen und hilft, wo sie kann.

Wir, der Vorstand des Haselünner SV, be-
kommen immer mehr Unterstützung bei 
unserer Arbeit und hoffen, dass sich die-
ser Trend auch nachhaltig fortsetzt. Der 
Verein ist Teil des sozialen Netzwerkes 

der Stadt und muss auch entsprechend 
wahrgenommen werden. Wir wollen un-
seren Teil dafür einbringen, damit wir 
auch in der Öffentlichkeit wahrgenom-
men werden als ein Baustein des sozia-
len Gefüges der Stadt Haselünne. Sport 
ist auch ein Aspekt bei der sozialen Inte-
gration von neuen Mitbürger, die jeder-
zeit herzlich willkommen sind im Verein. 
Der Sport hat hier eine zusammenfüh-
rende Funktion, die wir nutzen sollten. 

Die Adventszeit soll uns helfen, die Be-
lastungen des Alltags ein wenig abzu-
schütteln, um dann das Weihnachtsfest 
im Kreise der Familie oder aber mit 
Freunden in Frieden und Harmonie zu 
feiern. 

Nach den Feiertagen kommen neue Auf-
gaben auf uns und den Haselünner SV 
zu, die wir gemeinsam bewältigen kön-
nen und werden.

Wir wünschen allen ein Schönes Weih-
nachtsfest und eine Guten Rutsch ins 
Neue Jahr 2018. Alle Wünsche und Er-
wartungen für 2018 mögen in Erfüllung 
gehen. 
 

Mit sportlichem Gruß

Gerhard Papenbrock  
1. Vorsitzender Haselünner SV

Vorwort



www.waescherei-hemmen.de
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Danke Sehr!
Nach einer anstrengenden vergange-
nen Saison mussten wir Bastian Lake, 
Benedikt Lohe, Lukas Boven und David 
Gebbeken zu neuen Vereinen ziehen 
lassen. Außerdem haben einige Spie-
ler ihr wohlverdientes Karriereende 
angekündigt. Sebastian Brümmer, 
Felix Forsting, Philipp Lüske und And-
re Tebbe möchten zukünftig ohne 
Senioren-Fussball in der Alte-Herren 
Mannschaft Gas geben, alle sicherten 
uns in Zeiten des Engpasses ihre Hilfe 
zu. Auch haben wir mit Branko Draguti-
novic unseren Trainer der vergangenen 
Jahre verloren.

Wir möchten allen genannten Per-
sonen für ihr Engagement im Verein 
Danke sagen, auch für die immer noch 
aktuell stattfindende Arbeit sagen wir 
Danke!

Herzlich Willkommen
Bei so vielen Abgängen mussten auch 
einige Zugänge her.  Mit Simon Feld-
haus und Philipp Mimjähner aus dem 

JFV und Stefan Treise vom SV Eltern 
haben wir junge und sehr talentierte 
Spieler aus der Stadt zu uns lotsen 
können. Mit Jens Schulte und Tobias 
Lübken haben wir noch zwei Jungs aus 
der Umgebung überzeugt, ihre Zelte in 
Haselünne aufzuschlagen. Einen ech-
ten Transferknaller gelang uns auch, 
mit Viktor Dak hat man einen sehr 
erfahrenen Spieler von Union Lohne 
bekommen. Auch auf der Trainer Posi-
tion musste man nachlegen, hier stand 
mit Kevin Landgraf und Andre Hoh-
mann sehr früh ein unglaublich starkes 
Spieler Trainer Duo fest.

Die Vorbereitung
Die Vorbereitung war durch die vie-
len neuen Gesichter, mit einigen Kenn-
lernabenden, sowie Teambuilding 
Maßnahmen gefüllt. Auch wurde sehr 
Erfolgreich Fußball gespielt. Mit dem 
Stadtpokal den man gewinnen konnte 
und souveräne Siege gegen höherklas-
sige Gegner wie Union Lohne II und TUS 
Haren wusste man zu überzeugen. In 
der kompletten Vorbereitung ging man 

als Sieger vom Platz und sammelt so 
viel Selbstvertrauen.

Es darf endlich losgehen
Nach so einer Vorbereitung fieberte 
man immer mehr den Saisonstart ent-
gegen. Der Start war dann alles andere 
als so erwartet. Zum Saisonstart gegen 
SF Schwefingen kam nicht mehr als ein 
Unentschieden raus. Der erste Dämp-
fer der Saison kam früher als erwartet. 
Am zweiten Spieltag kam mit der SG 
HFS ein Titelfavorit nach Haselünne. 
In einem Spiel von sehr hohem Niveau 
musste man sich spät und knapp 
geschlagen geben. 2 Spiele 1 Punkt. 
Das war gar nicht der Start den man 
sich erhoffte.

Die stärkste Phase
Die Mannschaft zeigt die richtige Reak-
tion, denn es folgte eine Serie von 7 
Spielen ohne Niederlage, 6 Siege las-
sen unsere Truppe immer weiter nach 
vorne wandern. Das nicht gewonne-
ne Spiel dieser Serie war ein 

Die 1. Herren – Fußball

Erste Mannschaft 2017/2018
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Remis gegen den ungeschlagenen VfL Rütenbrock, leider 
musste man hier in der Nachspielzeit den Ausgleich mit-
nehmen. Darauf hatte die Mannschaft beim 10-1 Sieg 
in Holte eine passende Antwort. Die souveränen Siege 
in dieser sehr starken Phase der Mannschaft ließen die 
Konkurrenz aufhorchen. 

Teuer bezahlte Siege

Leider holten wir uns durch diese Serie nicht nur Punkte, 
auch holten sich einige Leistungsträger teils schwere 
Verletzungen.  Als wäre das nicht unser einziges Prob-
lem, waren in dieser Zeit drei Doppelspieltage am Stück 
für uns zu spielen. Den ersten konnten wir noch mit 6 
Punkten abschließen, die beiden folgenden Doppelspiel-
tage konnten wir nur 4 Punkte sammeln. Nach diesen 
harten Wochen kam das Derby beim SV Flechum, auch 
hier konnte man nicht vollends überzeugen.

Da sind wir wieder

Die letzten Wochen der Hinrunde waren geprägt durch 
Spielausfälle. Was unsere letzten Wochen außerdem 
noch prägte, viele Verletzte Spiele kehrten zurück. Man 
merkte die aufsteigende Formkurve schon im Training. 
Im Spiel gegen Teglingen konnten wir in den Schluss-
minuten das Spiel nach frühen Rückstand noch spät 
drehen. Das Spiel war wie ein Befreiungsschlag und eine 
Belohnung der harten anstrengenden letzten Wochen. 
Beim Rückspiel gegen den Meisterschaftsfavoriten SG 
HFS mussten wir in der Nachspielzeit dann den Ausgleich 
hinnehmen. Ein gutes Ergebnis was für die Rückrunde 
hoffen lässt.

Zeit sich zu Erholen

Auch wenn die Formkurve zuletzt nach oben zeigt, freut 
sich die Mannschaft in die Winterpause zu gehen und 
sich hoffentlich vollständig regenerieren zu können. Um 
den eigenen Zielen gewachsen zu sein wird man in der 
Rückrunde wieder jeden Spieler brauchen und hoffentlich 
die selbst gesteckten Ziele erreichen. Mit dem aktuellen 
sechsten Tabellenplatz gibt man sich nicht zufrieden und 
man visiert wie zu Saisonbeginn weiterhin einen Platz 
unter den Top 3 der Liga an.

Die Seniorenfußballmannschaft wünscht allen fröhliche 
Weihnachtstage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

7FuSbAll
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HSv Alte Herren beenden Spielzeit 2017
Gut besuchte Saisonabschlussveranstaltung

Mehr als zufrieden können die Alte Her-
ren Spieler, die Obmänner und der Vor-
stand auf die zurück-liegende Spielzeit 
zurückblicken. Mit dem traditionellen 
Saisonabschlussspiel (Mixed-Mann-
schaften der Ü50 und Ü32) und einem 
gemütlichen Beisammensein endete 
am letzten Oktoberwochenende die Sai-
son 2017. Dabei standen zum Schluss 
viele positive Ergebnisse und vor allem 
eine insgesamt gute Beteiligung im Trai-
nings- und Spielbetrieb zu Buche.

Die in den letzten Jahren positive Ent-
wicklung der „Spielerdecke“ in der Ü32 
sorgte dafür, dass nur wenige Spiele sei-
tens der HSVer abgesagt werden muss-
ten und sehr oft mehr als ausreichend 
Spieler zur Verfügung standen. Durch 
die Verjüngung der Mannschaft auf-
grund vieler nachrückender Altherren 
aus dem Herrenbereich verbesserte sich 
zwangsläufig auch das Spielniveau. Das 
wiederum förderte die Motivation und 
so konnten viele interessante Spiele ab-
solviert werden.

Auch wenn die HSV Alte Herren für die 
Ü50 noch mal auf dem Transfermarkt 
tätig werden dürfte, musste auch hier 
nur ein Saisonspiel seitens der HSV Ü50 
abgesagt werden. Größere Probleme 

haben in dieser Altersklasse aber leider 
viele andere Vereine, wobei die meis-
ten nicht einmal eine Ü50 – Mannschaft 
stellen können. Daher musste die HSV 
AH Ü50 auch des Öfteren gegen Ü40er 
oder verjüngten Ü50er Teams antre-
ten, wobei sich die Haselünner Mannen 
immer ordentlich aus der Affäre ziehen 
und viele positive Ergebnisse verbuchen 
konnten.

Neben zwei Grillabenden, dem Turnier-
sieg beim SV Dohren, einer Betriebs-
führung und dem Saisonabschluss ist 
die erneute Ausrichtung des Stadtpo-
kalturniers zu erwähnen, bei dem die 
Ü32 einen guten vierten Platz erreichen 
konnte und trotz miserablen Wetters 
eine hervorragende Stimmung unter 
den teilnehmenden Ortsmannschaften 
herrschte. 

Das Zusammenrücken und gute Ver-
ständnis untereinander spiegelt sich 
auf darin wieder, dass sich 23 Spieler 
aus den sieben Haselünner Altherren-
Mannschaften zusammengetan haben, 
um mit einer Ü40 Mannschaft am Kreis-
pokal teilnehmen zu können. Nie zusam-
men trainiert, musste direkt im ersten 
Spiel gegen Werlte Lehrgeld gezahlt 
werden (2:6), wohingegen die beiden 

Auswärtsspiele positiv gestaltet wer-
den konnten. So gewann die Haselünner 
Stadtauswahl Ü40 gegen den amtieren-
den Kreispokalsieger SC BW Papenburg 
mit 2:1 und verwies auch den TuS Haren 
mit 5:1 in die Schranken. Leider reichte 
es trotz Punktgleichheit mit Werlte und 
Papenburg nicht zum Weiterkommen, 
die Spieler waren sich aber einig, dass 
es riesen Spaß gemacht hat und man 
erneut teilnehmen wolle. Das positive 
Feedback, die gute Stimmung und tolle 
Gemeinschaft untereinander haben zu-
dem bewirkt, dass im kommenden Jahr 
ggf. auch eine Ü32 Stadtauswahl gemel-
det werden soll. Erste Schritte in Sachen 
Teambildung sind bereits erfolgt.

vordere Reihe von links:
Thorsten Schrant (Haselünner SV), Jür-
gen Germing (Haselünner SV), Mar-
tin Schütte (Spvgg. Hülsen/Westerloh), 
Frank Keller (SV Polle), Marius Burg-
hardt (Haselünner SV)
hintere Reihe von links:
Martin Schulte (SV Lehrte), Frank Döb-
ber (SV Flechum / Haselünner SV), 
Christian Schulte (Conc. Schleper), An-
dreas Bremersmann (SV Flechum), 
Holger Willen (SV Eltern), Uwe Hilm (Ha-
selünner SV, Obmann Ü40)
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Außerdem haben in den Spielen gegen 
Sparta Werlte und SC BW Papenburg 
mitgewirkt: André Hus (Haselünner SV), 
Matthias Prins (SV Lehrte), Andreas Bü-
denbender (Haselünner SV), Jürgen Dick-
männken (Haselünner SV)
 
Weitere Spieler aus den Ortsvereinen ha-
ben ebenfalls eine Gastspielerlaubnis für 
die Stadtauswahl Ü40 beantragt, muss-
ten aber aufgrund von Verletzungen, etc. 
deren Spielteilnahmen absagen. Allen ei-
nen besten Dank an dieser Stelle!

Dass nicht nur der Fußball im Vorder-
grund steht, sondern auch die Gemein-
schaft gepflegt wird, die in Haselünne im 

Übrigen sehr gut ist, zeigt auch die gu-
te Beteiligung beim erwähnten Saison-
abschluss. So musste alle verfügbaren 
Stühle zusammengesucht werden, da-
mit jeder einen Platz bekommen konnte. 
So etwas hat es lange nicht mehr gege-
ben, was auch die bereits vorliegenden 
Anmeldungen zur anstehenden Weih-
nachtsfeier zeigen.

Solange es die Witterungsbedingungen 
zulassen, wird weiterhin draußen trai-
niert, ansonsten beginnt für die Altseni-
oren ab dem 01. November offiziell die 
Hallensaison. Eine Winterpause als sol-
ches gibt es aber nicht, lediglich der Spiel-
betrieb ruht. Die Trainingszeit ist dann 

montags ab 20.30 Uhr in 
der Kreissporthalle St. Ursu-
la hinter dem Kolpinghaus.

In Vorbereitung befindet sich 
aktuell auch die Ausrichtung 
des Hallenstadtpokals, der 
nach der Absage zu Beginn 
dieses Jahres in 2018 eine 
Neuauflage erfahren soll.

Ausrichtungsort ist nicht die 
Sporthalle an der Hammer 
Straße, was nichts mit der 
aktuellen Baumaßnahme zu 
tun hat, sondern wieder die 
Kreissporthalle St. Ursula in 

Haselünne. Das war die Grundvorausset-
zung für die Ausrichtung der Hallenstadt-
meisterschaften im Herren und Altherren 
– Bereich, gefordert von allen verant-
wortlichen Fußballobmännern im Stadt-
gebiet. 

Die turniere finden wie folgt statt:
Samstag, 13.01.2018  
Altherren - Mannschaften

Sonntag, 14.01.2018  
Herren – Mannschaften

Gemäß Mehrheitsbeschluss der Ob-
männerversammlung erfolgt in 2018 ein 
Turniertausch, so dass das Altherren – 
Turnier am Samstag und das Seniorentur-
nier am Sonntag stattfindet.
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Praxisklinik am St.-Vinzenz-Hospital 
Hansemed Gesundheitszentrum

Chirurg/Unfallchirurg und Orthopäde
D-Arzt der Berufsgenossenschaften 
Durchgangsarzt für Arbeits- und Schulunfälle 
Behandlung von Sportverletzungen 
Ambulante Operationen 
Arthroskopien aller großen Gelenke 
Fußchirurgie

Sprechzeiten:  
Unfälle ganztägig I Termine nach Vereinbarung

Hammer Str. 9 I 49740 Haselünne
Telefon 05961  4440 I E-Mail Andreas.Sandhaus@web.de I www. Dr-Sandhaus.de

Aktuelle Hallen-Stadtpokalsieger sind 
bei den Alte Herren der SV Polle, im Se-
niorenbereich ist es der SV Lehrte.

Der Haselünner SV hofft auf eine rege 
Teilnahme der Ortsmannschaften und 
auf einen guten Besuch der beiden Hal-
lenturniere.

Abschließend möchten wir den Ob-
männern, allen an der Vorbereitung und 
Durchführung der zurückliegenden Ver-
anstaltungen mitwirkenden Alte Her-
ren Spieler, dem Versorgungsteam, dem 
Platzwart Heinz Großmann & Co. und 
den Trikotwäschern für die geleistete 
Arbeit und deren Mühen danken.

Allen aktiven und passiven Sportlern 
des Haselünner SV eine schöne und be-
sinnliche Adventszeit und ein erfolgrei-
ches Sportjahr 2018.

Mit sportlichem Gruß
Obmänner und  
Vorstand HSV Alte Herren



Kiosk – ecke Haselünne rüstet die e1 aus!
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eder estrich GmbH  
estrichlegermeister 
rüstet die e1 aus!
Oben stehend: Sponsor Wolfgang Eder, Co-
Trainer Niklas Gudweh, Laurenz Purk, Natha-
niel Awore Onanga, Trainer Bernd Milzarek, 
Damian Smajonic, Greta Milzarek, Sponsorin 
Fatmire Eder; Unten kniend: Pascal Ahlers, 
Max Van Der Haar, Marcel Vähning, Mika Os-
termann, Lukas Purk, Jamel Chabchoud

Wir bedankten uns mit einem guten 
Tropfen und einem Blumenstrauß!

Vorab bedankt sich die Mannschaft mit …
Vielen Dank!



Max Van Der Haar: Läßt die Gegner 
teilweise wie Fahnenstangen stehen, 
hängt sich aber auch an der gegnerische 
Abwehr auf. Rat der Trainer ,der schon 
einen Bart trägt => Spiel den Ball mal 
öfter, um es der gegnerischen Abwehr 
noch schwerer zu machen.

Jamel Chabchoud: Khedira in klein – im-
mer wieder ein gutes Auge – immer 
wieder ein gutes Timing. Ein Sechser vor 
der Abwehr, aber auch auf anderen Po-
sitionen stark. => Trainiere entschlos-
sener, ernsthafter und zielstrebiger in 
Sachen Schuß und Paßspiel.

Pascal Ahlers: Kontrolliert das Spiel aus 
der Defensive heraus. Er ist unglaublich 
zweikampfstark und gestaltet das Spiel 
von hinten heraus mit gutem Auge für 
die Mitspieler. => Halte deine Position 
auch bei starken Gegnern und laß dich 
nicht nach hinten drängen – einen Tor-
wart haben wir in der Regel schon.

Lukas Purk: Ist Gott sei Dank, wieder 
zurück. Er ist im Tor, als auch auf dem 
Feld stark. Im Tor glänzt er mit super 
Reflexen, auf dem Feld spielt er ähnlich 
wie Pascal einen tollen Aufbauspieler. 
=> Weiter so!

Laurenz Purk: Gibt alles für sein Team. 
Er ist unermüdlich und eine siche-
re Bank im Mittelfeld oder Abwehr. => 
Nimm den Kopf öfters hoch, spiele et-
was früher den Ball, ansonsten –wei-
ter so!

Nathaniel Awore Onanga: Ein Neuzu-
gang und somit ein absoluter Gewinn 
für die Mannschaft. Offenherzig als Per-
son und stark im Spiel. Er ist schnell und 
zweikampfstark und kann ordentlich 
Druck nach vorne machen. => Ab und zu 
fällt die Konzentration, schalte nicht ab.

Mika Ostermann: Hat in dieser Hinrunde 
Pech mit „komischen“ Verletzungen und 
ist nicht richtig zum Zuge gekommen. Er 
hat sich aber als Torwart, Abwehr- und 
Mittelfeldspieler bewährt – also ein All-
rounder. => Etwas mehr Ernsthaftigkeit 
beim Training, ansonsten weiter so!

Damian Smajonic: Schöpft aus seinem 
Talent. Immer einen tollen Schuß. => 
Du mußt unbedingt mehr zum Training 
kommen!!!!!!

Greta Milzarek: Sie hat alle Positionen 
gespielt und das super! Sie hat immer 
ein Blick für die Mitspieler. Eine Halbzeit 
im Tor, die andere im Sturm und macht 
dann noch Buden. Das Glanzstück zu 
Hause gegen Union Meppen – ganz tol-
le Leistung! => Ab und zu machst du zu 
große Pausen während des Spiels, dann 
lieber kurz wechseln.

Marcel Vähning: Er ist in Freundschaft 
mit einigen Spielern und daher zu uns 
gewechselt. Er ist ein bärenstarker Ab-
wehrspieler mit Zug nach vorne. Als 
Neuzugang ein absoluter Gewinn. Er hat 
sich auch „komisch“ verletzt und ist da-
her lange ausgefallen. Man kann sich nur 
freuen, wenn er wieder im Punktspiel 
spielen kann. => Weiter so!

e1 – Spieler-vorstellung 
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www.logopaedie-haseluenne.de

Fachbetrieb für 
- Planung, 
- Pflasterung, 
- Teich- und 
  Springbrunnenbau

Haverbeck 3  •  49740 Haselünne - Klosterholte
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lonnemann@t-online.de  •  www.gartengestaltung-lonnemann.de
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Thomas Hatting: Torwart und Captain. 
Macht seine Sache gut, spielt aber kon-
zentrationsbedingt unterschiedlich. => 
Verliere nicht deine Konzentration, ist 
als Torwart nie gut. Dass du es kannst, 
hast du schon mit tollen Paraden ge-
zeigt!

Jonas Arns: Ein toller Kämpfer und Läu-
fer. Er reibt sich für die Mannschaft auf. 
=> Übe auch zu Hause an deinen Schuß, 
ansonsten weiter so!

Noah Suhl: Frisch in der Mannschaft, 
schnell auf den Beinen – super Vor-
aussetzungen! => Trau dir mehr zu, übe 
auch zu Hause an deinen Schuß.

Heinrich Schmit: Ersten Spiele gut 
gespielt, später den Faden irgendwie 
verloren. => Trau dir mehr zu!!!

Lars Römann: Er kann der Schlüssel-
spieler der Mannschaft werden, wenn 
er sich mit den Gedanken anfreunden 
könnte, von hinten heraus zu spielen. 
Er hat von der Mannschaft am meisten 
Erfahrung, ist schnell und schußstark 
– hat sich gut entwickelt und ist zum 
zweiten Captain gewählt worden 
=> Denk‘ bitte drüber nach, wie du die 
Mannschaft am besten helfen kannst.

Rokko Balu: Frisch in der Mannschaft 
und das mit Volldampf. Er brennt förm-
lich auf dem Platz. 
=> Weiter so, aber mit Bedacht.

Tobias Vey: Sehr guter Abwehrspieler, 
hatte Pech mit seiner Handverletzung 
und hat der Mannschaft lange gefehlt. 
=> Weiter so!

Lenn Schulte: Sehr guter Mittelfeldspie-
ler mit einer tollen Klatsche. Fehlt aber 
auch verletzungsbedingt schon eine lan-
ge Zeit. Echt Schade! => Werde schnell 
wieder gesund!

Maximilian Kühtz: Ähnlich wie Lars mit 
viel Erfahrung, aber auch nicht gewillt 
das Spiel von hinten zu machen. => 
Knüpfe an die Leistung vom letzten Jahr 
wieder an – Bombe!

Fabian Radke: Ganz frisch dabei und das 
mit Herzblut. Freue mich auf seine ers-
ten Spiele, spielberechtigt ist er ja mitt-
lerweile. => Weiter so!

e3 – Spieler-vorstellung 
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Torsten Traband

IT- Systemelektroniker Tel: +49 (0) 5961/ 95 66 95
Mobil: +49 (0) 173 73 70 319
Fax: +49 (0) 5961/ 95 66 96
E-Mail: info@tcs-traband.de

TCS • Inh.: Torsten Traband • Pastor-Karl-Hentschel-Str. 23 • 49740 Haselünne

- Elektro Epilation -
Andrea Grote-Becker

(05961) - 917 974
www.haarfrei-emsland.de

Probleme mit
Damenbart?
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Abschlusstabelle der e1
Die E1 hat den 5. Tabellenplatz erreicht. Die Mannschaft hat aber mehr drauf, zumal wir zwei Neuzugänge mit Nathani-
el Awore Onanga sowie Marcel Vähning zu verzeichnen haben. Zudem ist Lukas Purk wieder zurückgekehrt. Daher se-
hen wir Trainer Luft nach oben!

Abschlusstabelle der e3
Die E3 hat den 5. Tabellenplatz erreicht. Auch diese Mannschaft hat mehr drauf. Sofern alle genesen sind und der Trainer 
aus dem Vollen schöpfen kann, sollte sich ein besseres Ergebnis erzielen lassen.

trainingszeiten
Wir trainieren bis zum Frühjahr in der 
Nonnenhalle beim Gymnasium zu-
sammen mit der Jugend vom SV El-
tern von 13:00 – 17:00 Uhr. 

Kontakt
wir benötigen immer wieder trainer 
und Spieler:
Handy:
0176-2203-5640  
(telefonisch oder whatsapp)
Andreas Dühnen
Jugendobmann
Haselünner SV

Die e3-Jugend
Hinten stehend: Co-Trainer Jochen Scholz, Lars Römann, Heinrich Schmit, Lenn Schulte, 
Noah Suhl, Trainer Bernd Purk; Unten kniend: Maximilian Kühtz, Fabian Radke, Rokko Balu, 
Tobias Vey, Thomas Hatting, Jonas Arns; Es fehlen: Marlon Winkler, Fynn Leigers
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SPORT
LANGEN

DEIN
TEAM

SPORT
PROFI

Steintorstraße 11 . 49740 Haselünne . Tel. 05961/75 65 . www.sporthaus-langen.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr und 14:30-18 Uhr . Sa 9-16 Uhr 

Steintorstraße 11
49740 Haselünne
Tel. 05961/75 65
www.sporthaus-langen.de

Öff nungszeiten:
Mo-Fr  9-13 Uhr und 14:30-18 Uhr
Sa 9-16 Uhr

DER RICHTIGE PARTNER FÜR DICH UND DEIN TEAM



21FuSbAll

F1 – ein voller erfolg
Die Hinserie der F1 Mannschaft war 
ein voller erfolg – sieben der acht 
Spiele wurden gewonnen und die Jun-
gen und Mädchen der Mannschaft 
freuten sich an diesen erfolgen. 

GR - Nicht zuletzt spiegelt sich in den 
Ergebnissen auch die anhaltend posi-
tive Entwicklung der Spielerinnen und 
Spieler, die zusammen mit Trainer And-
re Hus und mit viel Spaß und Engage-
ment die Trainingszeiten nutzen, um 
sich individuell und als Mannschaft wei-
terzuentwickeln. Die Mischung stimmt 
im Team: Jeder will ein Spiel gewinnen, 

aber Spaß und Fair-Play gehören immer 
mit dazu. Neben dem Tore schießen 
lernen die Kinder auch die sportliche 
Entschuldigung nach einer Auseinan-
dersetzung und erfahren, wie leicht ein 
Konflikt im Guten gelöst werden kann.
Einer der Höhepunkte der Sommer-
phase war sicherlich die Fahrt nach Le-
verkusen am 17. September, an der bei 
bestem Fußballwetter viele Kinder des 
Teams teilnahmen. Der Besuch im „Ey-
Alter-Junge-großes-Stadion!“ beein-
druckte den Haselünner Nachwuchs 
hörbar und ließ vermutlich den einen 
oder anderen von den eigenen fußbal-

lerischen Perspektiven träumen. Je-
denfalls war es für alle Teilnehmer eine 
schöne Fahrt.

Mit dem Beginn der Hallensaison hat 
nun der Rasen eine Chance auf Erho-
lung – Heinz Grossmann gilt an dieser 
Stelle der Dank dafür, dass die Plät-
ze stets in einem sehr guten Zustand 
sind. Die Trainingsbedingungen in den 
Wintermonaten sind auf Grund der be-
kannterweise nicht sehr glücklichen 
Hallenbedingungen nicht ideal, aber das 
wird dem Spaß der Teams 
keinen Abbruch tun. 

Das DFB Mobil zu Gast in Haselünne!
Es trainierte die F1 und F2 zusammen.

Restaurant Mykonos - Hasestraße 23 - 49740 Haselünne
Telefon 05961 63 49
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Zahntechnikermeister Chr. H. Sand · 49740 Haselünne · Am Wall 14
Telefon 05961 6072 · info@zahnwelt.net · www.zahnwelt.net

... denn es ist nicht egal, wo 
Sie Ihre Zähne machen lassen!

Neuanfertigung und Reparatur von Zahnersatz
Zirkon, Titan, Laser, CAD-CAM
Zahntechnische Information und Kostenvoranschläge
zertifiziertes Fachlabor für Implantat-Prothetik

Mit kleinem Kader und trotz-
dem guter Dinge sind wir in 
die Saison gestartet. Wir be-
wegen uns derzeit im unte-
ren Mittelfeld und haben als 
Ziel ein paar Plätze gut zu 
machen. 

Wir bedanken uns nochmal 
bei all denen, die uns in die-
sem Jahr unterstützt haben, 
sei es durch fahren oder an-
deren Support!

Matthias Kubitzke

neue Herausforderungen – Aus U18 wird Damen ii
Die U-18 Mädchen der vergangenen Saison haben eine 
neue „Bühne“. Aufgrund geänderter Spielklasseneintei-
lung des Kreisvolleyballverbandes mussten unsere Mäd-
chen die Jugend verlassen, die Kreisklasse überspringen 
und ihre Saison in der Kreisliga Damen spielen.

Spektakulär starteten wir am 1. Spieltag in Haselünne mit 
zwei 5-Satz-Spielen gegen den MTV Lingen (3:2) und ge-
gen den SC Spelle – Venhaus (2:3).

Darauf folgten eine Menge „Lehrgeld-Spiele“, in denen wir 
viel zu oft, viel zu viel Respekt vor den „älteren“ Mann-
schaften zeigten und einfach nicht mutig genug gespielt 
haben.

Unsere Hinrunde konnten wir nun mit einem Sieg gegen 
den FC Leschede beenden.

Ziel für die Rückrunde ist es, noch einige Punkte 
zu sammeln und uns den Klassenerhalt zu sichern.

hinten vlnr:  
Linn Eckholt,  
Linda Wiegmann, 
Hannah Mensen, 
Lara Wilmes; vorne 
vlnr: Larissa Wilken, 
Sina Kubitzke,  
Anne Strehlow

Damen 1
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Kiosk Ecke

Kiosk-Ecke-Haselünne  ·  Inh. Kiosk-Ecke Freye OHG  ·  Petersilienstraße 31  ·  49740 Haselünne

Aus dem Sortiment:
Tabakwaren, Zeitschriften, Süßwaren, Eis, 
Lebensmittel, frische Brötchen, gekühlte 
Getränke, Geschenkartikel, Lotto, Prepaid Karten, 
Geschenkkarten, Bingo, Angelscheine, und und und

Täglich für sie da!

Haselünne
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Das Ingenieurbüro

Haselünne 05961 4032  �  Meppen 05931 409822  �  www.statik-toebben.de

Statik  �  Konstruktion  �  Baugrunderkundung  �  Bauphysik  �  Bauberatung  �  Energieberatung

Die Jungen der Haselünner Jugend
Die männliche Haselünner Jugend im 
Alter von 12 bis 15 Jahren besteht aus 
neun aktiven Spielern. Zurzeit müs-
sen sie sich in der U20 behaupten. 
Diese Liga ist diese Saison neu aufge-
baut worden, da das Interesse an Vol-
leyball in mehreren Städten auch bei 
den Jungen geweckt worden ist. Somit 
konnte eine reine männliche Staffel ge-
bildet werden. Mädchen dürfen aushel-
fen, falls einmal Not am Mann ist.  Mit 
neun männlichen Spielern ist Haselün-
ne stark besetzt. Da andere Vereine erst 
weniger männliche Spieler haben, wird 
in dieser Liga 4:4 gespielt. Die Netzhö-
he ist bereits Mixhöhe (2,35m) und es 
wird auf dem großen Feld gespielt. Dies 
erfordert  ausgesprochen hohe Beweg-
lichkeit von den Spielern. Haselünne 

tritt in der Liga mit zwei Mann-
schaften an und muss somit hin 
und wieder auch einmal gegen-
einander spielen.

Ich wünsche beiden Mannschaf-
ten weiterhin viel Erfolg, aber 
vor allem Spaß am Volleyball. 
Linda Bergemann

U16 in der erfogsspur …. Eine super Saison spielen derzeit die Mädchen unserer U16-
Mannschaft. Mit Siegen gegen Lathen, Beesten, Schapen, 
Spelle und Salzbergen können wir zurzeit noch die Tabellen-
führung halten.

Lediglich dem TV Meppen mussten wir uns am 1. Spieltag 
geschlagen geben. Umso mehr freuen wir uns nun auf das 
Rückspiel am 03.12.2017 in Meppen.

Zu HSV III gehören die 
jüngeren Spieler: v.links unten: 
Jakob Kruse, Florian Gödiker, 
Felix Hilm; v.links oben: Fynn 
Albers; es fehlt: Henri Voss 
Zu HSV IV gehören: v. links oben: Claas Bröker, Ferdinand Burrichter,  
Simon Brinkmann; v.rechts unten: Julien Wegener

Mannschaft Spiele Siege Sätze Punkte
1 Haselünner SV 5 8 7 14:4 19
2 TV Meppen 4 4 4 8:0 12
3 SC Spelle-Venhaus 7 4 2 4:4 6
4 Raspo Lathen 8 4 1 4:6 5
5 SVA Salzbergen 4 1 2:6 3
6 SV Fortuna Beesten 4 0 0:8 0
7 FC 27 Schapen 2 0 0:4 0
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Einbruchschutz

www.munds-fenster.de
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Mit modernem Einbruchschutz  

vom Fachmann können Sie ganz  

unbesorgt sein: Bei Ihnen Zuhause  

ist alles in Ordnung. Ein gutes  

Gefühl! Wir beraten Sie gerne  

ausführlich. Z. B. über Möglichkeiten 

zur Nachrüstung. Das geht  

kinderleicht mit dem LOCKSTAR®  

Sicherungssystem. 

Wir beraten Sie gern! 

Telefon 05961 7672.



27VolleybAll

Modische Brillen für jeden Typ. Für 
Genießer, für Süße, für Sportler, für 
Sparfüchse, für Radfahrer, für Natur-
liebhaber, für Sie. Wir sehen uns!

Hasestraße 3-4 • 49740 Haselünne 
Telefon 05961 6716 • www.klasse-optik.de

*

Klasse Optik für Sportler.*

Der Jugendbereich 
der volleyballabteilung in Haselünne  
im neuen outfit 

Diese Saison startete der komplette Jugendbereich im neuen Outfit. Die Volleyball-
abteilung bedankt sich herzlich bei ihrem Sponsor Elektro Peters GmbH  in Hase-
lünne für die neuen Trikotsätze und insbesondere bei Martina Peters.  Lieben Dank!

(kleine regelkunde)

Heutiges thema: 
Auswechslung

Die Spieler dürfen nicht belie-
big getauscht werden. Ein Spie-
ler der Startaufstellung kann das 
Spiel nur einmal pro Satz verlas-
sen und nur durch einen Rück-
tausch mit dem zuvor für ihn 
eingewechselten Spieler wieder 
ins Feld kommen. Der Wechsel-

spieler kann in die-
sem Satz nicht 

wieder einge-
wechselt wer-
den. 

Wusstest 
 du schon?
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Schlüsselfertiges Bauen   www.radke-wohnbau.de
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Mit der 
Jugendabteilung 
auf tour
Die diesjährige Weihnachtsfeier 
war weniger besinnlich, aber dafür 
höchst interessant. Am 26.11.17 
fuhren die Jugendmannschaf-
ten zum 2. Bundesligaspiel nach 
Emlichheim. Es spielte Emlich-
heim gegen SV Hamburg. Mit ei-
nem Heimsieg von 3:0 zeigten 
die Spielerinnen eine großartige 
Vorstellung und ließen den Gegner nicht an sich heran, obwohl 
Hamburg in der Tabelle zwei Plätze über sie stand. Für die Ju-
gendlichen aber auch für die mitfahrenden Eltern war es  eine 
tolle Gelegenheit, erstklassigen Volleyball mit allen technischen 
Rafinessen zu sehen. Im Anschluss an das Spiel wurde lecker im 
Haselünner Kolpinghaus gegessen. 
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Tätigkeitsschwerpunkte:
Parodontologie & Implantologie

www.zahnaerzte-haseluenne.de
T: 05961/9222
F: 05961/9224

Gemeinschaftspraxis
T. Meldau & M. Sowinski
Zahnärzte

Inh.: H.-J. Moryäner u. St. Gerdelmann

Fax 0 59 61 / 9 56 66 419
Tel. 0 59 61 / 9 56 66 40

Internet: www.metting.de
e-mail: metting.gmbh@ewetel.net



volleybowle ungeschlagen Meister
Besser hätte es in der vergangenen 
Saison für die Damen der Volleybow-
le nicht  laufen können. Mit einem glat-
ten Durchmarsch sicherten sie sich die 
Meisterschaft der Saison 2016 / 2017.
Dieser Meistertitel wurde dann auch 
gebührend beim Abschlussturnier der 
Saison in Haren gefeiert :-)

Der Start in die neue Saison verlief zu-
nächst etwas holperig. Im 1. Spiel un-
terlagen wir den Sabbelstrippen in 
einem spannenden Spiel mit 2:3.

Beim 2. Spiel waren wir dann wieder 
voll da und konnten die „Lady Kracher“ 
mit 3:0  schlagen.
So kann es für uns weitergehen …

31VolleybAll

Hallo liebe volleyballfreunde,

wir, die „Unzerbrechlichen“ sind ei-
ne Hobbyvolleyballmannschaft, die je-
den Freitag von 19:30- 21:00 Uhr in 

der Paulushalle Haselünne trainieren. 
Momentan spielen wir in der Hobby-
liga Quattro. Bis jetzt absolvierten wir 

drei Spiele, die wir leider teilweise sehr 
knapp verloren haben. 

Trotzt der Niederlagen macht es Spaß 
gegen andere Mannschaften zu spielen, 
da man so neue Volleyballbegeisterte 
kennenlernt. Nach dem Spiel wird dann 
auch noch das ein oder andere Bier zu-
sammen getrunken, was eine schöne 
Atmosphäre zwischen den Mannschaf-
ten bildet.

Wer Lust, Zeit, Volleyball begeis-
tert ist und ein wenig Spieler-
fahrung hat, kann gerne bei uns 
vorbeischauen.
Nina Kladde
Adresse: Paulusschule, 
Schwarzenbergweg 14, 
49740 Haselünne
Uhrzeit: Freitag von 
19:30–21:00 Uhr 

Pl. Tabelle Sp S N Sätze ± Punkte 
 1. HSV Volleybowle 10 10  0 30:3 +27 20 
 2. Chaoskisten I 10  8  2 28:10 +18 16 
 3. Die Unberechenbaren 10  6  4 22:17 +5 12 
 4.  Netzbeißer 10  6  4 22:17 +5 12 
 5. Die Vilsas 10  6  4 21:18 +3 12 
 6. Chaoskisten II 10  5  5 21:20 +1 10 
 7. Querschläger 10  4  6 18:22 -4 8 
 8. Fehl am Platz 10  4  6 17:25 -8 8 
 9. Voll Daneben Emmeln 10  4  6 16:24 -8 8 
10. Nimm‘s leicht II 10  1  9 9:28 -19 2 
11. Sabbelstrippen 10  1  9 7:27 -20 2 

Abschlußtabelle 2016 / 2017
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Distelvolleys
Ausrichter der 25-jährigen Haselün-
ner Stadtmeisterschaft der Hobby-
volleyballer 
Bei den am 09.09.1990 gegründeten Distelvol-
leys hat in den letzten zwei Jahren ein personeller 
Verjüngungsprozess stattgefunden. Mittlerweile 
umfasst der Kader knapp über 20 Leute, die Al-
tersstruktur der Sportler bewegt sich zwischen 
14-68 Jahren. In der Hobbyliga Emsland-Graf-
schaft Bentheim Herren B hat man bisher zwei 
Punktspiele bestritten. Bei den  „Schlüssel-
spielern“ aus Lingen gelang ein souveräner 3 : 
0 Erfolg, im Heimspiel gegen den letztjährigen 
Meister „Netz-Decke-Aus“ aus Nordhorn muss-
te man sich leider recht deutlich in drei Sätzen 
geschlagen geben. Wer Lust hat mitzuspielen 
(ob Mann oder Frau), ist herzlich eingeladen, 
die Trainingszeit ist immer am Donnerstag von 
20-22 Uhr an der Paulusschule (Ausnahme: in 
den Ferien).

Die Distelvolleys richten zudem die tradi-
tionelle Stadtmeisterschaft der Hobbyvol-
leyballer aus. Zum 25. Mal duellieren sich 
verschiedene Haselünner Mannschaften um 
den begehrten Wanderpokal. Für die Zu-
schauer werden Kaffee, Kuchen etc. an-
geboten. Nach dem Turnier gibt es noch 
eine Aftergameparty in der Stadtmark Schützenhalle. Mann-
schaftsanmeldungen müssen bis zum 02.01.2018 bei Bernd 
Egbers (Tel. 05961/6846) abgegeben werden. Eine verbind-
liche Anmeldung zur anschließenden Party ist mit einem 

Kostenbeitrag von 15 
Euro pro Person für Essen und Musik möglich. 
Maximal werden 18 Mannschaften zugelassen. 
Es gilt die Reihenfolge der Anmeldung.
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1. Herren
7 Spieltage sind in der Landesklasse WE 
absolviert und die erste Herrenman-
schaft befindet sich mit 6:8 Punkten auf 
dem achten Tabellenplatz. Nicht ganz 
zufrieden sind die Trainer Christoph 
Möller und Christoph Grote.

Die ersten  Begegnungen begannen da-
bei verheißungsvoll , zum Saisonauftakt 
war TV Dinklage zu Gast in der Sporthal-
le St.Ursula, dieses Spiel mussten wir 
unbebingt gewinnen, da wir eine Wo-
che später zum Meisterschaftsfavoriten 
nach Melle reisen mussten.  Auftaktsieg 
gelang:20:15 , in Melle war erwartungs-
gemäß nicht‘s zu holen .

Nach guter erster Halbzeit verloren wir 
zu deutlich mit 29:20.

Am dritten Spieltag musste der nächs-
te Aufsteiger diesmal  aus EICKEN ins 
Emsland. Die HSG hatte noch mächtig 
Wut im Bauch und schickte die Gäste 
mit 40:24 nach Hause. Was dann folgte 
waren 3 Niederlagen am Stück.“Gegen 
Bissendorf kannst du verlieren , da die 
Oberliga-Reserve über eine unheim-
lich ausgeglichene Mannschaft verfügt, 
die schnellen und attraktiven Handball-
sport zeigt „, waren sich Spieler Trainer 
und Zuschauer einig. So musste man die 
Punkte letztlich verdient an den TV Bis-
sendorf abgeben.

In BRAMSCHE mussten wir gleich 4 
Spieler ersetzen, trotzdem hätten wir 
auch hier 2 Punkte mitnehmen kön-
nen...man muss nur daran glauben so 
Möller nach der Partie 24:19 ging die 
Begegnung verloren.Noch ärgerlicher 
war dann die Niederlage gegen Ankum. 
29:30 stand es nach 60 min. Das Spiel 
hatte wohl schon jeder im Kopf abge-
hakt, als wir 4 min vor Schluss mit 2 
Treffern führen und selbst 25 Sekunden 
vor ENDE der Begegnung haben wir die 
Möglichkeit ,bei eigenem Ballbesitz die 
Punkte in Haselünne zu behalten. Doch 
individuelle Fehler bringen Ankum zu-
rück ins Spiel und so kommt es das die 
Gäste 5 sec vor Ende zum 30:29 einnet-
zen.Sch.....waren sich alle einig!!

Nächster Gegner war dann ROT/WEIß  
DAMME. Wozu unsere Mannschaft in 
der Lage ist , zeigte sie sn diesem Wo-
chenende. In einer klasse Begegnung 
konnten wir dann den Zuschauern und 
uns selbst beweisen ,das HANDBALL 
auch Kopfsache ist THORBEN BRAUN 
und VOLKER KOCH sagten den jungen 
Spielern nochmal worauf es im Sport an-
kommt und mit einer positiven Grund-
einstellung viel erreichbar ist. 

So waren wir am Ende endlich wieder 
siegreich. 40:31 hießes am Ende ..

2 Begegnung stehen in diesem Jahr 
noch aus.

Wir hoffen auch diese er-
folgreich abschließen zu 
können. 

Auf diesem Wege möch-
te ich mich im Namen mei-
ner Mannschaft bei allen 
Helfern ,Unterstützern und 
Zuschauern bedanken , oh-
ne EUCH wäre das alles 
hier nicht möglich. 

Wir wünschen allen eine 
schöne Adventszeit und 
besinnliche Weihnachten. 

Wir sehen uns  2018.
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2. Herren
Losglück für Handballer
Durch das Losglück, bei der diesjährigen EWE-Trikot-Gewinn-
aktion,wurde kürzlich die zweite Herrenmannschaft der Hand-
baller derHSG Haselünne/Herzlake von der EWE mit neuen 
Trikots ausgestattet.In den neuen Trikots konnte dann sogar 
auch, erfolgreich am Sonntagden 19.11.2017 durch einen 30:19 
Derbysieg gegen den SV SigriltaSögel, der zweite Tabellen-
platz in der Regionsliga errungen werden. – Vielen Dank –

Die männliche B-Jugend.
Erneut auf Meisterschaftskurs!

Nachdem unsere männliche B-Jugend bereits in der zurück-
liegenden Spielzeit 2016/2017 mit zwölf Saisonsiegen, einem 
Punkteverhältnis von 24:4 Punkten und einem Torverhältnis von 
406 zu 314, die Meisterschaft in der Regionsoberliga feiern durf-
te, ist die Mannschaft von Ralf Wöste und Michael Schwindeler 
nach dem 7ten Spieltag der Saison 2017/2018 mit 13:1 Punkten 
erneut auf Meisterschaftskurs. Die größten Gegner, die die an-
gestrebte Mission Titelverteidigung noch vereiteln könnten, wer-
den wahrscheinlich die Mannschaften aus Lingen/Lohne und aus 
Neuenhaus/Uelsen sein. Punktuell kann auch die Mannschaft 
des SV Dalum bei der Titelentscheidung noch ein Wort mit-
sprechen. Ein leichter Vorteil ist bei unserer B-Jugend, da wir in 
Lingen/Lohne, dem vermeintlichen Schwergewicht der Regions-
oberliga,  bereits zwei Punkte einfahren konnten. Äußerst knapp, 
aber nicht unverdient gewannen wir am 15.10.2017 unser Hin-
spiel mit 25:24 Toren.  
Auch in Neuenhaus/Uelsen konnten unsere Jungs mit einem 
21:21 Unentschieden einen wichtigen Punkt gewinnen. Gleich-
wohl wären, ohne den krankheitsbedingten Ausfall des bis-
her bärenstarken Robin Koopmann, sicherlich auch zwei Punkte 
möglich gewesen.

Die anderen Mannschaften der Regionsoberliga (Werlte, Salzber-
gen, Nordhorn II und Dörpen) dürften auf die Meisterschaftsent-
scheidung leider keinen großen Einfluss mehr nehmen. 
Es ist sehr ärgerlich, dass die B-Jugend im Sommer den Sprung in 
die Landesliga nicht geschafft hat. Trotz der errungenen Meister-
schaft 2016/2017 ermöglichten es die Statuten des Verbandes 
nicht, dass unsere Mannschaft direkt in die nächsthöhere Klas-
se aufsteigen konnte. Da viele Vereine in ihren Jugendbereichen 
nicht mehr durchgängig besetzt sind, entscheiden mittlerwei-
le sogenannte Aufstiegsturniere über einen möglichen Liegen-
wechsel. Selbstverständlich hatten wir uns ebenfalls zu den 
Turnieren angemeldet und durften es am 14,05,2017 sogar sel-
ber ausrichten. Unglücklicherweise verletzten sich die Leistungs-
träger Moritz Strotmann und Ben Flint kurz vor dem Turnier, so 
dass wir unsere eigentliche Leistungs- und Spielstärke am ent-
scheidenden Turniertag leider nicht voll abrufen konnten.
Wir sind uns sicher, dass wir mit der Leistungsstärke unserer 
Mannschaft auch in der Landesliga eine sehr gute Rolle gespielt 
hätten. Testen und Beweisen können wir dies am 07.01.2018. 
Für diesen Tag hat sich unsere B-Jugend beim Jugendturnier der 
JSG Wilhelmshaven angemeldet. Dort haben wir die Möglichkeit, 
uns mit den Großen des Handballsports zu messen. Unter ande-
rem sind Mannschaften aus Hildesheim, Bremen, Oldenburg, Je-
ver/Schortens und Wilhelmshaven gemeldet.   
Wir freuen uns auf den Tag in Wilhelmshaven und hoffen, dass 
wir das Turnier als gute Vorbereitung auf die Wochen der Ent-
scheidung in der Regionsoberliga (Bentheim/Emsland) im Febru-
ar 2018 nutzen können. 

Die wochen der entscheidung: 
10.02.2018 um 16.00 Uhr in Herzlake gegen SG Neuenhaus/
Uelsen; 17.02.2018 um 16.15 Uhr in Herzlake gegen SG Lingen-
Lohne; 03.03.2018 um 16.00 Uhr in Herzlake gegen SV Dalum

Die Trainingszeiten der männlichen B-Jugend sind jeweils 
montags in der Zeit von 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr und frei-
tags von 17.00 Uhr bis 18.45 Uhr in der Turnhalle in Herzlake. 
Auch Du (Jahrgang 2001/2002) bist in dieser tollen Truppe 
herzlich Willkommen. 

Zum team der b-Jugend gehören: Moritz Strotmann (27/6), Ben Flint 
(21/5), Ben Schulten (4/4), Björn Schomaker (13/5), Joshua Schwindeler 
(Torhüter), Kevin Benk (Torhüter), Luca Hemmen (3/3), Maik Mühleisen 
(2/5), Paul Ideler (26/6), Robin Koopmann (32/5), Francesco Salvador 
(17/5), Louis Wöste (26/6), Jonas Bonfils (27/4), Maxl Kruse (-/-). 
In Klammern (Tore der laufenden Saison/Anzahl der Spiele) 
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Hallo Zusammen!
Wir, die weibliche A Jugend der  
HSG Haselünne/Herzlake sind nun mitten in der Saison.
Nach zahlreichen anstrengenden 
Trainingseinheiten, in denen unse-
re Trainerinnen uns ganz schön ran-
genommen haben, wurden wir auf 
unsere erste Saison in der A-Jugend 
vorbereitet.

In den ersten Spielen in die-
ser neuen Saison haben wir 
uns noch sehr schwer ge-
tan und haben leider verlo-
ren, aber wir konnten uns 
von Spiel zu Spiel steigern 
und haben mittlerweile un-
sere ersten Punkte erspielt.

Wir hoffen, das wir in unse-
ren nächsten Spielen unsere 
gute Leistung weiter abru-
fen können.

DANKE sagen möchten wir, 
für unsere gesponserten 
Aufwärmshirt aus dem letz-
ten Jahr, bei Firma DUHA 
und dem Steuerberater Lu-
kas Boerrigter.

Zur neuen Saison haben wir von der 
Firma DUHA und der Wäscherei Hem-
men neue Trikots bekommen, auch 

hier wollen wir uns noch einmal sehr 
bedanken, dass ihr uns dies ermög-
licht habt. DANKE DANKE ;)

Wir wünschen allen sport-
begeisterten Lesern ei-
ne schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit, einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr. 
Kommt uns doch gerne mal 
Besuchen in der Sporthalle 
beim Kolpinghaus.

Eure Mädels der A-Jugend

Neue Trikots von der Firma DUHA 
und der Wäscherei Hemmen 

Aufwärmshirt gesponsert 
der Firma DUHA und dem 
Steuerberater Lukas Boerrigter
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Weibliche B-Jugend
Wir sind die neue weibliche B-Ju-

gend. Nach Ende der C-Jugend gab 
es ein paar kleine Änderungen. Isabel 

und Violetta spielen weiterhin Handball, 
jedoch in der C-Jugend. Wir wünschen Euch in Eurer neuen 
Mannschaft total viel Spaß und viel Erfolg. 
Dilara und Noelle haben aufgehört und Ma-
rah muss leider aus gesundheitlichen Grün-
den pausieren. Somit haben wir für diese 
Saison nur eine Mannschaft gemeldet, sind 
aber nach wie vor eine super Truppe!!!

Zu Beginn spielten wir in einer Vorrunde. 
Diese wurde in zwei Gruppen gegliedert, 
Emsland und Bentheim. Somit waren wir 
bei uns mit sieben Mannschaften am Start. 
Obwohl wir diese Saison als jüngerer Jahr-
gang starteten, haben wir tolle Ergebnis-
se erzielt und sind völlig verdient auf dem 
zweiten Platz. Dieser Erfolg spricht für viel 
Fleiß und jede Menge Spaß.

Somit werden wir in die Regionsoberliga aufsteigen. Auch 
die Rückrunde steht mittlerweile fest. Die ersten vier ems-
ländischen Mannschaften und die ersten drei aus der Vor-
runde Bentheim. Gespannt sind wir natürlich auf die Gegner 
SpVgg.Brandlecht/Hestrup, SG Neuenhaus/Uelsen III und 

HSG Bentheim/Gildehaus. Am Sonntag 
den 10.12.2017 um 16:00 Uhr geht`s 
los gegen Brandlecht/Hestrup. Wir wür-
den uns riesig über Eure Unterstützung 
freuen, damit wir auch weiterhin unse-
ren Erfolg genießen können.

Eure weibliche B-Jugend
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neue trikots für die Haselünner Damenmannschaft ii
Die Handball-Damenmann-
schaft II der HSG Haselün-
ne/Herzlake bedankt sich bei 
der Heilpraktikerin/Physio-
therapeutin Annette Janßen 
und bei Daniel Otten, dem 
Inhaber der Gaststätte C‘est 
la vie, für einen Satz Trikots. 
Das Team gewann gleich 
beim ersten Einsatz des neu-
en Outfits mit 24:22 gegen 
Dalum III und schob sich da-
mit in der Regionsklasse 
Frauen auf den zweiten Ta-
bellenplatz.

Vorrunde emsland weibliche b-Jugend Jahrgang 2001/2002

rang Mannschaft begegnungen S u n tore +/- Punkte
1 SV Dalum 6 5 0 1 150:65 +85 10:2
2 HSG Haselünne/Herzlake 6 5 0 1 87:59 +28 10:2
3 TuS Haren 6 4 0 2 106:68 +38 8:4
4 TV Meppen 6 4 0 2 125:99 +26 8:4
5 SG Lingen-Lohne 6 2 0 4 56:124 -68 4:8
6 SV Sigiltra Sögel 6 1 0 5 55:110 -55 2:10
7 SV Schwarz-Gelb Lähden 6 0 0 6 51:105 -54 0:12
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Weibliche D-Jugend roL 2017 / 2018 
– Haselünne-Herzlake i
Nach Ende der letzten Saison bildete 
sich die aktuelle wDI - Mannschaft neu 
aus Spielerinnen der Haselünner und 
Herzlaker Teams 2016/2017.
Trainiert wird diese Truppe von Torsten 
Strotmann und Petra Ganskow. In der 
Staffel sind wir insgesamt  12 Mann-
schaften. 

Zum Saisonauftakt am 27.08.2017 
erwartete uns der TV Meppen. Un-
terstützt von den vielen mitgereis-
ten Eltern konnten wir nach der ersten 
Halbzeit immerhin mit 4:7 in die Pause 
gehen. Zum Beginn der zweiten Halb-
zeit ging es konzentriert über 5:10 und 
8:12 weiter. Leider ließ diese Konzent-
ration aber ca. Mitte der zweiten Halb-
zeit etwas nach, so dass es Meppen 
gelang bis 2 ½ Minuten vor Spielen-
de auf 15:16 zu verkürzen. Uns gelang 
dann postwendend noch ein weiterer 
Treffer zum 15:17. 
Zum Glück, denn nur 3 Sekunden vor 
Schluss stand es dann 16:17. Glücklich 
konnten wir so dann doch noch mit ei-
nem Sieg in die Saison starten!

Der 26.09.2017 führte uns dann nach 
Nordhorn. Genauer gesagt war unser 
Gegner  Vorwärts Nordhorn II. 
Das Spiel war weniger spannend im 
Vergleich zum ersten. Nach 20 Minu-
ten stand es bereits 3:15 und nach den 
zweiten 20 Minuten zum Abpfiff 7:24.

Am 23.09.2017 waren wir dann Gast-
geber für Vorwärts Nordhorn I. Die-
se Mannschaft war bis dahin, wie wir, 
ungeschlagen. So versprach die Partie 
recht spannend zu werden. Es war dann 
auch ein packendes Spiel auf Augenhö-
he. Nach 1:1, 4:3 und 6:5 gelang es uns 
dann aber doch Mitte der ersten Halb-
zeit einen kleinen Vorsprung heraus zu 
arbeiten. Zum Halbzeitpfiff stand es 
14:10 für uns. Nach 4 Minuten in der 
zweiten Halbzeit konnten die Mädels 
aus Nordhorn bis auf 3 Tore zum 18:15 
herankommen. Im weiteren Spielver-
lauf gelang die Aufholjagd dann sogar 
bis auf 23:22 in der 35. Minute. Doch 
mit 4 erfolgreichen Abschlüssen in Fol-
ge konnten wir in den verbliebenen 5 
Minuten das Spiel klar für uns entschei-

den, so dass der Anschlusstreffer zum 
27:23 Endstand uns keine Sorgen mehr 
bereitete. 

Die SG Neuenhaus Uelsen war am 
21.10.2017 unser nächster Gegner in 
Haselünne. Die Mädchen waren alle-
samt 1 Jahr jünger als unsere, was sich 
dann auch im Spielverlauf deutlich be-
merkbar machte. Zur Halbzeitpause 
stand es bereits 19:3. Am Ende hatten 
wir 31 und die Gäste 6 Tore erzielt.

In Herzlake empfing uns am 28.10.2017 
die II. Mannschaft der HSG Haselünne/
Herzlake. Wir waren also die Gastmann-
schaft. Anfangs noch ausgeglichen 
konnten wir nach 4:5 über 6:12 mit 9:14 
in die Pause gehen. Diesen Vorsprung 
konnten wir auch über die zweite Halb-
zeit halten. Obwohl die Mädchen sich 
gegenseitig wirklich nichts schenkten, 
war es doch eine äußerst faire und aus-
geglichene Begegnung. Der Endstand 
war 21:26. 

Die HSG Nordhorn reiste am 04.11.2017 
zu uns nach Herzlake. Über 6:3 und 10:5 
stand es zur Pause 15:9. Dank der laut-
starken Unterstützung von den Rän-
gen, gelang es uns in den 
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ersten 10 Minuten der zweiten Halb-
zeit,  die Gegnerinnen weiterhin auf Ab-
stand zu halten. Nach dem 22:15 in der 
32. Minute schmolz dieser allerdings 
auf insgesamt 4 Tore. Zum Abpfiff stand 
es dann 26:22.

Am  11.11.2017 lud die HSG Bentheim 
Gildehaus zum Kräftemessen ein. In 
den ersten 13 Minuten stellte sich die 
Partie als gegenseitiges Abtasten dar. 
Keiner Mannschaft gelang es, sich mehr 
als ein Tor von der anderen abzusetzen 
(5:6). Dann platzte zum Glück endlich 
der Knoten bei uns und auch die De-
ckungsarbeit konnte ab da als solche 
bezeichnet werden. Mit 5:11 ging es in 
die Pause. In der zweiten Halbzeit lie-
ßen wir den Gegnerinnen nur noch we-
nige Chancen. Am Ende stand es dann 
12:20. 

Die HSG Haselünne/Herzlake III war am 
18.11.2017 in Haselünne unser Gast-
geber. Dieses Spiel stand zur Pause 2:9 
und am Ende 6:19. Die Truppe um Nicole 
und Martin hat bis zur letzten Sekunde 
alles gegeben und so einen richtig tollen 
Kampfgeist an den Tag gelegt. In dem 
Zusammenhang darf man da auch nicht 
die klasse Torhüterleistung der gegneri-
schen Keeperin unterschlagen. 

Schüttorf war am 25.11.2017 un-
ser Ziel. Bis zu diesem Zeitpunkt hat-
te Schüttorf erst 1x verloren. Somit 
war anzunehmen, dass es eine ziem-
lich spannende Partie werden dürfte. 
Gespannt wurde der Anpfiff auch von 
den mitgereisten Eltern erwartet.
Was die Mädels dann allerding auf 
den Platz zauberten, lässt sich kaum 
in Worte fassen. Alles was in voran-
gegangenen Trainingseinheiten geübt 
wurde, wurde wunderbar umgesetzt: 
1. und 2. Welle, Anspiele an den Kreis-
läufer, Einlaufen von den Außen, Be-
wegung ohne Ball und und und. Zur 
Pause stand es dank hervorragen-
der Abwehrarbeit und klasse Para-
den beider Torhüterinnen 4:16! In 
der 2. Halbzeit wurde mit veränder-
ter Aufstellung gespielt, um auch mal 
etwas Neues auszuprobieren. Das 
hatte zur Folge, dass die Gastgebe-
rinnen zwar mehr Chancen verwer-
ten konnten, aber wir im Angriff auch 
andere Spielerinnen in Szene gesetzt 
sehen konnten.  Am Ende stand es 

dann zwar 16:25, dennoch zeigten die 
Mädels mannschaftlich eine sehr ge-
schlossene Leistung.

Am 01.12.2017  durften wir Gastge-
ber für den TuS Haren sein. Es handel-
te sich dabei um ein verlegtes Spiel, das 
in Herzlake stattfand. Nach dem An-
pfiff lief es über 5:2, 7:4 und 10:6 bis 
zur 16. Minute wie erhofft. Doch nach 
einer torlosen Durststrecke und auf 
der Gegenseite zwei Harener Angriffen 
mit Torerfolg stand es zum Pausenpfiff 
dann auch schon 10:8. 
Was in der Vorwoche noch problemlos 
geklappt hat, wollte einfach nicht ge-
lingen. Im Gegenteil, nach Wiederan-
wurf konnte Haren weiter Treffer um 
Treffer setzen und an uns vorbei ziehen. 
So stand es in der 28. Minute 12:15. 
Nachdem  unsererseits die Abwehrar-
beit wieder aufgenommen wurde, ge-
langen auch uns ein paar Aktionen, so 
dass wir den Abstand in der 30. Minute 
um 2 Zähler reduzieren konnten. Nach 
dem 14:15, 14:16 und 15:16 schaff-
ten wir in der 34. Minute endlich wie-
der den Ausgleich. Im Gegenzug konnte 
durch unsere Abwehr und wiederholt 
guten Torwartleistungen der nächste 
Angriff der Harener Mädchen unterbro-
chen werden. In der 36. Minute gelang 
endlich wieder der Führungstreffer.  

Noch waren 4 Minuten auf der Uhr und 
Haren wieder im Ballbesitz. Dieses Mal 
konnten wir der -durchsetzungsstärks-
ten- Harener Spielerin leider nicht mehr 
die notwendige Gegenwehr entgegen-
setzen, womit es in der 38. Minute also 
wieder zum Ausgleich kam. Ausgerech-
net der nächste von uns angestrebte 
Torerfolg blieb dann auch noch leider 
aus. Doch den Harener Spielerinnen ge-
lang glücklicher Weise auch kein Tor. 
Somit hatten wir mit 17:17  in der 40. 
Minute erneut Ballbesitz. Diesen woll-
ten wir natürlich nicht torlos aufgeben. 
Durch den aufgebauten Druck in die-
sem Angriff, fiel der Harener Abwehr 
keine faire Maßnahme mehr ein, unse-
ren Abschluss zu vereiteln, so dass auf 
7m-Strafwurf entschieden wurde.  Die-
ser wurde von uns erfolgreich verwan-
delt. Noch 40 Sekunden…!  
Einen weiteren Spielaufbau der Hare-
ner Spielerinnen ließen wir in der ver-
bliebenen Zeit nicht mehr zu, so dass 
wir dieses engumkämpfte Spiel zu un-
seren Gunsten und 18:17 Toren ent-
scheiden konnten. 

Wir freuen uns über weiterhin lautstar-
ke Unterstützung von der Tribüne.

Die Mannschaft wünscht allen Lesern 
Frohe Weihnachten
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Die nächsten begegnungen finden an folgenden terminen statt: 
09.12.2017 14:45 Uhr in Haselünne gegen Emlichheim
16.12.2017 14:45 Uhr in Haselünne gegen Meppen
13.01.2018 16:00 Uhr in Haren
27.01.2018 13:30 Uhr in Nordhorn gegen Vorwärts Nordhorn
10.02.2018 14:45 Uhr in Herzlake gegen Bentheim/Gildehaus

Platz Mannschaft Spiele Punkte
1 HSG Haselünne/Herzlake 10 20:0
2  SV Vorwärts Nordhorn 9 16:2
3 FC Schüttorf 09 9 14:4
4 HSG Nordhorn e.V. 9 12:6
5 TV Meppen 10 12:8
6 TuS Haren 7 8:6
7 HSG Bentheim/ Gildehaus 8 8:8
8 HSG Haselünne/Herzlake II 9 5:13
9 SV Vorwärts Nordhorn II 10 5:15

10 SC Union Emlichheim 9 4:14
11 HSG Haselünne/Herzlake III 10 4:16
12 SG Neuenhaus/ Uelsen 8 0:16

Aktuelle tabelle vom 27.11.2017:
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Farah berens ( 09.12.1998 )

2006 Eintritt in den Schwimmverein

2009 erster Wettkampf

2012 Aufstieg in die 1. Mannschaft

Hauptlage: Kraul

Lieblingsstrecke: 50 m Kraul

Teilnahme bis einschließlich den 

Bezirksmeisterschaften 

Trainer Michael Varnhorn und Joachim 

Wachelau 

Schwimmersteckbrief – Hier wollen wir in den nächsten 
Ausgaben die Schwimmer der Wettkampfmannschaften 
vorstellen.

Andrea traband  
(17.06.1998 )
2004 Eintritt in den Schwimmverein
2005 erster Wettkampf
2012 Aufstieg in die 1. Mannschaft
Hauptlagen: Kraul und Brust
Lieblingsstrecke 100 m Kraul
Teilnahme bis einschließlich den Bezirksmeisterschaften 
Trainer Michael Varnhorn und Joachim Wachelau 

Sommerschwimmfest 2018
Das Sommerschwimmfest der 
Schwimmabteilung im Jahr 2018 
findet am 16. und 17. Juni statt. 
Die ersten Vorbereitungen wie 
Ausschreibungen und Erstellen 
von Wettkampfdateien sind abge-
schlossen.

Auf zahlreiche Meldungen freut 
sich das Organisationsteam.

v. l. Johannes Schute , Martin Traband und Günter Brümmer
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20. vergleichsschwimmfest in emsbüren
Am 26. August sind wir mit einer klei-
nen Gruppe zum Schwimmfest auf der 
kurzen Bahn (16m) nach Emsbüren ge-
fahren.

Bei den jüngeren im Jahrgang 2009 er-
reichte Ava Tholen über 50m Freistil 
und Brust jeweils den 5. Platz, wäh-
rend Paul Sandhaus  über 50m Brust 
den 1. Platz und über 50m Rücken den 
2. Platz sicherte.

Im Jahrgang 2007 schwamm Mira Ko-
nermann  über 50m und 100m Frei-
stil auf den 5. Platz, und auf den beiden 
Bruststrecken jeweils auf den 6. Platz. 
Ebenfalls im Jahrgang 2007 schwamm 
Lukas Purk  auf seinen Freistilstrecken 
50 und 100m auf die Plätze 4 und 6, bei 
den Rückenstrecken über 100 und 50m 
gelang ihm der 1. Und 3. Platz. 

Thomas Rupp war im Jahrgang 2001 
über seinen Brust und Freistilstrecken 
nicht zu schlagen und sicherte sich so-
mit 4 mal die Goldmedaille.

v.l. Lukas Purk, Thomas Rupp, Ava Tholen, 
Mira Konermann, Paul Sandhaus, 
hinten Schiedsrichter Johannes Schute

17. teutoburger Wald-
Schwimmfest 
Georgsmarienhütte 10. September 2017
Mit einer sehr kleinen Mannschaft machten wir uns am 
Sonntagmorgen auf in Richtung Georgsmarienhütte. Wir 
traten mit 1 Schwimmerin und 2 Schwimmern an. Die Aus-
beute konnte sich sehen lassen. Wir hatten 12 Starts und 
waren insgesamt 10 mal auf dem Siegertreppchen.

Daniel Kemper hatte 4 Starts und holte in seiner Alters-
klasse bei jedem Start den 1. Platz. Michael Remme hatte 3 
Starts und belegte zwei mal den 2. Platz, über 50 m Freistil 
und 50 m Schmetterling. Über 50 m Brust kam er auf den 
4. Platz. Er hatte sich auch über 50 m Freistil für das Fina-
le qualifiziert, konnte aber leider nicht antreten, da er aus 
Zeitgründen schon früher die Heimreise antrat.

Sarah Traband startete 5 mal und durfte jedes Mal auf das 
Siegertreppchen. Sie belegte in Ihrer Altersklasse 1 x den 1. 
Platz und jeweils 2 x den 2. Und 3. Platz. Über 50 m Brust 
kam sie sogar ins Finale und konnte sich hier noch einmal 
steigern und kam in der offenen Wertung auf Platz 3.

Auf dem Bild die Siegerehrung nach dem Finale  
über 50 m Brust 3. Platz Sarah Traband
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Kreis-,Kreisjahrgangs-und 
Kreismeistersmeisterschaften Sprint 
Twist 02. September 2017
Zu den Kreismeisterschaften am 
02.09.17 konnte die Haselünner 
Schwimmabteilung gleich 16 Schwim-
merinnen und Schwimmer mit ins-
gesamt 53 Einzelstarts und 2 mixed 
Staffeln melden. 

Die große Beteiligung war sehr erfreu-
lich, da wir in der letzten Zeit doch mit 
zum Teil sehr kleinen Mannschaften an 
den verschiedenen Schwimmveran-
staltungen teilnehmen mussten.

Sarah Deters (Jg. 02) startete 5 x mal 
und belegte in Ihrer Altersklasse auch 
5 x Platz 1.
Über 50 m Rücken belegte Sie sogar 
den 1. Platz in der offenen Wertung. 
Offene Wertung bedeutet das hier alle 
Altersgruppen gewertet werden und so 
die Konkurrenz viel höher ist. Über 50 
m Schmetterling gelang ihr in der offe-
nen Wertung auch der 2. Platz.

Jan Bernd Havers (Jg. 09) belegte bei 
2 Starts beide Male den 3. Platz über 
50 m Freistil und Brust.

Daniel Kemper kam in seiner Alters-
klasse über 50 m Freistil auf Platz 3 
und über 50 m Brust auf den 2. Platz.

Mathis Konermann startetet 5 mal und 
belegte 3 mal einen 2. Platz, einen 3. 
Platz und einmal den undankbaren 4. 
Platz. Eine sehr gute Ausbeute, wei-
ter so.

Michael Remme hatte auch 5 Starts 
und durfte 4 x den 3. Platz auf dem Po-
dium einnehmen und über seine Para-
dedisziplin den 50 m Rücken sich über 
einen tollen 2.Platz freuen.

Tim Schute (Jg. 1993) startete 3 mal 
und holte zwei 2. Plätze, über 50 m 
Schmetterling und 100 m Lagen. Über 

50 m Freistil kam er auf den 3. Platz.
In der 4 x 50 m Lagenstaffel starteten 
Sarah Deters (R), Sarah Traband (B), Mi-
chael Remme (Sch) und Tim Schute (F). 
Ergebnis ein  hervorragender 5. Platz.

Die 2. Staffel über 4 x 50 m Freistil, 
startete mit Michael Remme, Sarah 
Traband, Mathis Konermann und Sarah 
Deters. Ergebnis ein toller 6. Platz.

Was uns alle freute war die Teilnah-
me der jüngeren Schwimmerinnen und 
Schwimmer.
Es nahmen Tessa Egbers (Jg. 05), Han-
na Maria Havers (Jg. 05), Mira Koner-
mann (Jg. 07), Linda Schulte (Jg. 07), Ida 
Schulze Bilk (Jg. 06), Clara Schütte (Jg. 
07) am Wettkampf teil. Wenn Sie die-
ses Mal nicht einen Podiumsplatzer-
ringen konnten, konnten Sie selber und 
die Trainer sich aber über neue Bestzei-
ten freuen. 
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Bezirks- Kurzbahn- Meisterschaften 
Osnabrück 21. und 22. Oktober 2017

Bei den diesjährigen Kurzbahn- Be-
zirksmeisterschaften die am 21./22. 
Oktober  im Nettebad in Osnabrück 
stattfanden war die Schwimmabtei-
lung mit 5 Aktiven vertreten. Durch 
Pflichtzeiten qualifizierten sich Ma-
this Konermann, Michael Remme , 
Sarah Deters und unsere beiden Mas-
terschwimmerinnen  Sarah Traband 
und Linda Schute für diese Veran-
staltung. Mathis Konermann starte-
te über 100m Lagen und erreichte in 
persönlicher Bestzeit von 01:24,53 

den 18. Platz. Michael Remme qua-
lifizierte sich für 3 Starts und schlug 
jeweils über 50 Schmetterling,100 La-
gen und 50 R als fünfter in persönli-
cher Bestzeit an. Gleich 8 mal ging 
Sarah Deters bei der 2-tägigen Ver-
anstaltung in Osnabrück an den Start. 
Mit 3 Jahrgangstitel über 50m Freistil, 
50m Schmetterling und 50m Rücken, 
4 mal Silber über 100m Rücken,100m 
Lagen, und 100m Freistil sowie den 
4. Platz über 50m Brust stellt sie ihr 
Können erneut unter Beweis. 

Sarah Traband sicherte sich den  1 Platz 
über 100m und 200m Brust sowie den 
3. und 4. Platz über 100m Freistil und 
200m Lagen in der Altersklasse AK 20.

Ebenfalls  in der AK 20 erreichte Lin-
da Schute über 50m Freistil und 50m 
Schmetterling den 3. Platz.

v.l. Sarah Deters, Michael Remme, Linda Schute und Sarah Traband. 
Nicht auf dem Foto Mathis Konermann

49740 Haselünne  ·  Lingener Straße 5 · Telefon 05961 4231 · info@ zweirad-placke.de · www.zweirad-placke.de

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr.  8 - 18 Uhr   
Sa.  8 - 13 Uhr
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Mit 11 Schwimmerinnen und Schwim-
mern, die 43 Einzelstarts absolvierten 
und einer Staffel starteten wir in Pa-
penburg.

Sarah Deters die über 4 Strecken star-
tete, konnte sich über 4 erste Plätze 
freuen. Über 50 m Freistil bestätigte 
Sie im Finallauf Ihre gute Zeit und be-
legte auch hier den 1. Platz.

Farah Berens startete über 50 m 
Brust und 50 m Freistil. Über 50 m 
Brust belegte Sie den 3. Platz, wäh-
rend Sie über 50 m Freistil den 2. 
Platz erschwamm und sich trotz ei-
ner Steigerung im Finale, sich hier mit 
dem 5. Platz zufrieden geben muss-
te.

Linda Schute kam über 50 m Freistil 
auf den 2. Platz und im Finale beleg-
te Sie den 3. Platz. Bei Ihrem 2. Start 
über 50 m Schmetterling belegte Sie 
den 1. Platz.

Eva Steven belegte über 50 Schmet-
terling den 2. Platz und über 100 m 
Lagen ebenfalls den 2. Platz. Über 200 
m Freistil musste Sie sich mit dem un-
dankbarem 4. Platz zufrieden geben.

Andrea Traband holte sich über 50 
und 100 m Brust jeweils den 2. Platz. 
Über 50 m Freistil reichte es aber für 
einen 3. Podiumsplatz.

Sarah Traband startete 4 Mal und hol-
te sich über 50 und 100 m Brust beide 
Male den 1. Platz. 
Über 200 m Freistil belegte Sie den 
2 Platz und über 50 m Schmetterling 
den 3. Platz.

Daniel Kemper startete 3 Mal und be-
legte jeden Podiumsplatz einmal.

Mathis Konermann startete 4 Mal 
und holte sich gleich vier 2. Plätze und 
über 50 m Freistil im Finale einen 5. 
Platz.

Michael Remme startete 5 Mal. Über 
50 m Freistil kam er im Vorlauf auf 
Platz 4, steigerte sich im Endlauf 
noch einmal und belegte so hier den 
3. Platz. Über 50 m Rücken und 50 m 
Schmetterling belegte er 2 hervorra-
gende 2. Plätze. Über 100 m Rücken 
kam er auf Platz 4, während er über     
100 m Lagen den 3. Platz belegte.

Hanna Maria Havers und Mira Koner-
mann konnten dieses Mal leider kei-
nen Podiumsplatz ergattern konnten 
aber ihre Meldezeiten bestätigen bzw. 
zum Teil verbessern. 

Bei der 4 x 100 m Lagenstaffel starte-
ten Sarah Deters ( R ), Sarah Traband 
( B ),

Michael Remme ( Sch ) und Mathis 
Konermann ( F ). 

Gegen eine starke Konkurrenz sicher-
ten sie sich den 3. Platz.

Auf dem Bild von links:
Daniel Kemper, Andrea Traband, Linda Schute, Sarah Deters, 
Sarah Traband, Farah Berens, Eva Steven, Michael Remme, Mathis 
Konermann
Vorne von links: Mira Konermann und Hanna Maria Havers

45. internationaler Schwimmwettkampf 
Papenburg 29. Oktober 10.2017
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Landeskurzbahnmeisterschaften 
Osnabrück am 04. und 05. November 2017 

Die Qualifikationszeiten für 
die Landesmeisterschaften in 
Hannover hatten Sarah Deters 
und Michael Remme erreicht.

Sarah Deters (Jg.02) hatte 10 
und Michael Remme immerhin 
noch 3 Pflichtzeiten. Michael 
startete nicht, da er im Moment 
sich im Abiturstress befindet.
Sarah hatte sich7 Wettkämpfe 
herausgesucht.
 
Sarah belegte über ihre Para-
dedisziplin 50 m Rücken einen 
hervorragenden 3. Platz. 
Weiterhin konnte Sie sich über 
zwei 4. Plätze, einem 5. Platz 
und zwei 6. Plätze freuen.
Die Qualifikationszeiten waren 
dieses Jahr noch schnel-
ler wie im letzten Jahr. 
Sarah Deters

o.l.. Mira Konermann, Lukas Purk, Neele Hatting, Andrea Traband
u.l. Michael Remme, Mathis Konermann, Sarah Traband, Linda Schute, Daniel Kemper
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Bericht der Sportkegelabteilung 
Die Sportkegelabteilung des Haselün-
ner Sportvereins benötigte für die ge-
rade angelaufene Saison 2017/2018 
neue Sportkleidung. Um das Bud-
get der Mannschaften nicht zu sehr 

zu belasten, wurde nach einem Spon-
sor gesucht. Die Fa. Lüske Garten und 
Landschaftsbau, vertreten durch Herrn 
Christian Lüske erklärte sich bereit, die 
Kegler für die Beschaffung der Trikots 

und Trainingsanzüge finanziell zu un-
terstützen. Bei einem Fototermin auf 
der Kegelbahn im Kolpinghaus bedank-
ten sich die Mannschaften bei Herrn 
Lüske mit einem Geschenk.

Schuhhaus Brümmer I Steintorstr. 2 I 49740 Haselünne

Obere Reihe v.r.: Hermann Freericks, (Bahn- und Sportwart), Dennis 
Völkel, Jörg Leißing, Jörg Leigers, Bruno Rottmann, Stefan Freericks, 
Heinz Schermann, Manfred Fürstenberg, Torsten Schulte, Christi-
an Lüske und sein Sohn Hannes, knieend v.r.: Hubert Schrant, (Ab-
teilungsleiter) Marlies Schrant, Lukas Gehricke. Auf dem Foto fehlen 
Jens Adermann, Michael Lichtenstein und Michael Sandhaus.



1. Mannschaft
In der 2. Saison in der Bezirksoberliga konnten wir glückli-
cherweise mit der kompletten Mannschaft starten, das Ver-
letzungspech ist bis dato ausgeblieben. Somit konnten wir 
gleich im ersten Spiel gegen Lingen-Darme selbstbewusst 
aufspielen und einen Auswärtssieg einfahren. Das folgende 
Heimspiel gegen Osnabrück 2 war gegen teilweise schwach 
aufspielende Gegner auch kein Problem und konnte klar ge-
wonnen werden. Die stark ersatzgeschwächten Nordhorn-
Listruper konnten im dann folgenden Heimspiel kaum Fuß 
fassen und das Spiel ging klar an uns. Die Serie sollte auch 
beim Auswärtsspiel in GM-Hütte 2 nicht abreißen. Durch 

das Ausscheiden eines verletzten Spielers der Gegner war 
uns ein hoher Auswärtssieg nicht mehr zu nehmen.

Eine kleine Leistungseinbuße gegen Quakenbrück 3 führte 
zum ersten Punktverlust in dieser Saison. Der dürfte aller-
dings zu verkraften sein, wenn wir unser Leistungsniveau 
bis zum Ende der Saison halten können. Es scheint sehr 
wahrscheinlich, dass wir die Tabellenführung vom letzten 
Jahr verteidigen werden.

Torsten Schulte
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tabelle 1. Mannschaft 7. Spieltag Bezirksoberliga West

Sp +/- Pkt ZP lP
 1 ASV Altenlingen 2 8 8 20 173 22044
 2 SV Haselünne 2 8 5 17 176 22857
 3 SG Bramsche 2 8 4 16 139 19103
 4 SV Lengerich-Handrup 1 8 2 14 157 21478
 5 VFL Emslage 1 8 -2 10 139 22006
 6 KF Nordhorn-Listrup 4 8 -3 9 132 21555
 7 ASV Altenlingen 3 8 -3 9 128 21724
 8 SV Union Lohne 2 7 -7 5 105 18238
 9 SG Bramsche 3 7 -4 5 101 18450

tabelle 2. Mannschaft 9. Spieltag Bezirksklasse

Sp +/- Pkt ZP lP
 1 SV Haselünne 1 6 5 17 296 27130
 2 AKC Quakenbrück 2 6 4 13 252 26165
 3 VOK Osnabrück 2 6 5 8 221 25597
 4 AKC Quakenbrück 3 6 1 7 212 25922
 5 SG Darme/LS Lingen 1 6 -2 7 206 20929
 6 KSV Georgsmarienhütte 2 6 -10 5 181 20534
 7 KF Nordhorn-Listrup 3 6 -6 3 191 25329

2. Mannschaft:
Nach Ende der Hinserie belegt die 2. Mannschaft in der Be-
zirksklasse einen guten 2. Platz. Von den 4 Heimspielen 
konnten wir leider nur 1 Spiel 3:0 gewinnen, gegen den Lo-
kalrivalen VFL Emslage 1 mussten wir sogar eine 0:3 Heim-
niederlage hinnehmen und haben gegen Lengerich-Handrup 
1 und Nordhorn-Listrup 4 jew. den Zusatzpunkt abgeben. Da-
für konnten wir bei den Auswärtsspielen bei Union Lohne 2 
und SG Bramsche 3 jeweils mit 3:0 gewinnen und holten bei 
Altenlingen 2 den Zusatzpunkt. Auch das letzte Spiel in der 
Hinserie gegen den bis dahin  Tabellenzweiten SG Bramsche 

2 gewannen wir klar mit 3:0 und 88 Holz Vorsprung. Leider 
erhielt das Spiel einen moralischen Dämpfer. Die bramscher 
Mannschaft hatte einen nicht spielberechtigten Spieler ein-
gesetzt. Deshalb wurden ihnen vom Bezirkssportwart al-
le Leistungs- und Zusatzpunkte dieses Spieles gestrichen. 
Bis zur Weihnachtspause stehen noch das erste Rückspiel in 
Nordhorn und dann das Heimspiel gegen Altenlingen 2 auf 
dem Spielplan.

Hubert Schrant
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HSv radsport
Die Tour der fallenden Blätter konnte man in diesem Jahr eher Tour de Wind und Sturm 
nennen. 

Trotz Wetterlage hatten sich jedoch 21 
mutige Radsportler/innen zum Start 
an der Tennishalle eingefunden. Ein ur-
sprünglich mit unseren Trikotsponsoren 
geplanter Fototermin konnte leider nicht 
stattfinden, wird jedoch zur Tour der kal-
ten Füße in 2018 nachgeholt. An dieser 
Stelle noch ein herzliches Dankeschön 
an die Sponsoren, die uns bei der Neu-
anschaffung der Trikots finanziell so gut 
unterstützt haben!

Die von Hendrik und Team vorbereitete 
Strecke führte uns über Herzlake, Rich-
tung Hahnenmoor, Richtung Berge, zur 
Roten Säule, einem sagenumwobe-
nen Grenzpfahl der früheren Markungen 
Hahlen, Anten und dem Stift Börstel. Bei 
Grenzstreitigkeiten im 18. Jahrhundert 
soll hier ein Antener Bauer erschlagen 
worden sein. Eine weitere Sage berich-
tet davon, dass hier in der französischen 
Besatzungszeit zwischen 1811 und 
1813 ein Soldat im Moor ertrunken sei. 
Aber genug der alten Geschichten…Bei 
dem recht windigen, nassen Wetter wa-
ren alle  froh möglichst schnell nach Ha-
selünne zurück zu kommen. Somit ging 
die Fahrt über Berge, Ohrte, Grafeld, 

Dohren, schnellstens an die von Markus 
und Renate im Tennisheim vorbereitete 
Kaffeetafel. Vielen Dank an das gesamte 
Orga –Team Leigers/Holtwessels !

Die Jahresversammlung 2017 fand in 
diesem Jahr erstmals in Guidos Partybu-
de statt. Bei einer hervorragenden Betei-
ligung von 33 Radsportlern/innen wurde 
es dann auch gemütlich eng. Nach dem 
üblichen Jahresrückblick, in dem Präsi 
Jörg das Jahr noch einmal Revue passie-
ren ließ und auch einen Ausblick auf das 
kommende Jahr gab, wurden die Vor-
standswahlen abgehalten. Netterweise 
erklärte sich das seit 4 Jahren bewährte 
Team Jörg, Guido Frank und Dirk erneut 
bereit den Vorstand für weitere 2 Jahre 
zu bilden. In einer nicht geheimen Wahl 
wurde ein einstimmiges Votum für die 
Vier abgegeben. 

In diesem Jahr wurde festgelegt, zukünf-
tig alle 2 Jahre eine Person zum Rad-
sportler des Jahres zu küren. Besonderer 
Einsatz oder Leistung im Bereich Rad-
sport kann zu einer Nominierung führen. 
Also fangt alle schon mal an, euch von 
eurer Schokoladenseite zu zeigen. 

An dieser Stelle fallen mir beispielswei-
se die sonntäglichen Rennradtouren ein. 
Oftmals wurden diese von einigen Rad-
sportlern z.B. Willi und Guido gezielt und 
abwechslungsreich vorbereitet. Insbe-
sondere in der Vorbereitungsphase für 
unsere Tour nach Düsseldorf haben die-
se, auch oft mehr als 100 km- Fahrten 
sehr geholfen eine gute Kondition aufzu-
bauen und waren immer sehr abwechs-
lungsreich vorbereitet. Ein herzliches 
Dankeschön dafür. 

Auch ein Rückblick auf die beiden Zeit-
fahrtermine soll hier nicht unerwähnt 
bleiben. Erstmals fand ein Termin zu Be-
ginn der Saison und einer gegen Ende 
der Saison statt. Hier zeigte sich dass 
sich die Leistungen über den Sommer 
teilweise drastisch verbessert hatten. 
Sieger waren im April 2017 Lukas Men-
zel mit 17:39 min; im September 2017 
Jürgen Peters mit 20:02 min. Auch im 
Jahr 2018 soll es weiterhin zwei Termine 
für das Zeitfahren geben.

Weiterhin ist im nächsten Jahr ein Jubli-
läums-Wochenende zum 25-jährigen 
Bestehen unserer Radsportabteilung, 

Abfahrt zur „Tour der fallenden Blätter“



gemeinsam mit den Radsportfreun-
den aus der niederländischen Gemeinde 
Eindhoven, geplant. Der Termin 22.-
24.06.2018 sollte schon einmal rot im 
Kalender eingetragen werden. 

Seitens der Triathlon-Sparte berichtete 
Matthias Strotmann, dass die Zahl der 
Triathleten aus Haselünne stetig anstei-
ge. Insbesondere Bert stach mit seiner 
großartigen Leistung als Absolvent des 
Hamburg -Iron-Man heraus.

Mittlerweile hat die Mountainbikesaison 
wieder begonnen. Es treten mittlerwei-
le ca. 14 Biker zur sonntäglichen Tour an. 
Das ist doch wirklich eine großartige Be-
teiligung!

Eine Toureinladung nach ´t Haantje , 
Niederlande zur ATB Tour stand am 19. 
November auf dem Terminkalender. Im 
letzten Jahr hatten bereits einige unse-
rer Biker mit großer Begeisterung an der 
Veranstaltung teilgenommen.

Nach anfänglichem Zögern, hatte auch 
ich mich dazu entschlossen mitzufah-
ren. Am Sonntagmorgen, es war noch 
ein wenig dunkel, trafen wir uns mit 15 
Leuten auf der Plesse. Räder in die Bullis 
einladen und los ging es Richtung Nie-
derlande. Auf dem Hinweg regnete es 
wie aus Eimern, das ließ nichts Gutes 
hoffen. Doch pünktlich zur Ankunft in ´t 
Haantje kam die Sonne hinter den Wol-

ken hervor. Also auf die Räder und rein in 
den Wald. Die Wege waren aufgeweicht, 
so dass man hier und da auch gerne 
mal mit den Reifen im Matsch stecken 
blieb. Leie legte vor mir direkt erstmal 
einen filmreifen Stunt hin, konnte sich 
jedoch gerade noch so abfangen. Größ-
tenteils ging es durch kurvige Mountain-
biketrails, die Pisten rauf und runter. Das 
war ganz schön kräftezehrend, brachte 
jedoch auch jede Menge Spaß. 

Auf den ersten Kilometern kamen mir 
Zweifel, wie sollte ich nur die 30 Kilo-
meter-Strecke durchhalten. Aber zum 
Nachdenken gab es eh keine Zeit. Hier 
war volle Konzentration gefragt. Zwi-
schendurch versorgten uns die Kollegen 
aus den Niederlanden mit Bananen, Ho-
nigkuchen und Brühe. Das brachte erst-
mal ein wenig Kraft und man konnte mal 
kurz durchschnaufen. Irgendwann teil-
te sich die Strecke und eine Entschei-
dung stand an – 30 oder 50 Kilometer? 
Für mich keine Frage. Mir reichte de-
finitiv die kurze Strecke. Kurz vor En-
de der Strecke war ich plötzlich alleine 
im Wald. Irgendwie war ich wohl mal 
falsch abgebogen? Keine Ahnung, zu-
mindest tauchten hier und da noch ein 
paar fremde Radsportler hinter mir auf. 
Also weiter – was soll´s. Irgendwann 
kam mir die Strecke auch so bekannt 
vor? Hier war ich doch heute schon mal? 
Dann tauchte plötzlich Josef wieder hin-
ter mir auf. Ich war erleichtert! Glückli-
cherweise, war er im letzten Jahr auch 
schon dabei, und kannte sich ein we-
nig aus. Inzwischen waren auch mei-
nen letzten Reserven aufgebraucht und 
ich war mehr als froh, endlich im Ziel an-
zukommen. Nach und nach trudelten 
auch die Mountainbiker, die die länge-
re Tour gefahren waren wieder ein. So-
wohl mein Rad, als auch ich hatten nun 
eine Dusche nötig. Zur Feier des Tages 
hatte unser Geburtstagskind Stürmi, ein 
paar Getränke und Kuchen mitgebracht. 
Die schmeckten nach einer solchen Tour 
natürlich besonders gut!

Das war echt eine gelungene Tour, die 
sicherlich im nächsten Jahr wieder auf 
dem Programm stehen wird.

Andrea Mimjähner
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Teilnehmer am Zeitfahren Bawinkel-Helte

Pause bei Mountainbiketour in den Niederlanden
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Geburtstage 
September bis Dezember 2017

Allen unseren Geburtstagskindern 
die besten Glückwünsche und alles Gute fürs neue Lebensjahr!

75 günter Strotmann
werner lüske
Marianne Mimjähner

Andreas lange70
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Judo – raufen 
nach regeln
Kinder haben den Drang zu raufen 
und sich zu messen. Beim Judo ist 
das möglich ohne sich weh zu tun. 
Judo – optimaler Sport für Mäd-
chen und Jungen

Warum Judo?
Judo ist ideal für die motorische 
Grundausbildung Ihres Kindes. 
Kinder bewegen sich heutzutage 
viel weniger als früher. Aus die-
sem Grund ist es sehr wichtig Ih-
nen Freude an Bewegung und 
Sport zu vermitteln, sportliches 
Leben zu ermöglichen. Beim Judo 
werden alle Muskelgruppen trai-
niert, es gibt keine einseitigen Be-
lastungen. Gleichzeitig wird das 
Bewegungspotential Ihres Kindes 
erhöht.

Die „Judo-Werte“ 
Hilfsbereitschaft, Bescheiden-
heit, Ehrlichkeit, Höflichkeit, 
Mut, Wertschätzung, Selbstbe-
herrschung Freundschaft sind 
grundlegender Bestandteil des 
Trainings.

JuDo 59

trainingszeiten
Donnerstags: 
19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
für Erwachsene und Jugendliche 
ab ca. 12 Jahren

Freitags: 17:15 Uhr bis 18:45 Uhr
für alle Judokas ab 6 Jahren

Trainer: Felix Hartmann, 3. KYU 
Tel.: 05961 955590

trainingszeiten
Mittwochs: 
15:00 bis 17:30 Uhr 
für Kinder und Jugendliche
 ab dem 6. Lebensjahr

Trainer: Alexander Siemens 
Dipl. Sportlehrer, 3. Dan
Tel.: 05933 3612,
Mobil: 01578 6497599
Felix Hartmann, 3. KYU, 
Tel.: 05961 955590

Geburtstage 
September bis Dezember 2017

Andreas lange
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                                            Fussball: D1-Jugend 1992  

  

Boxen: Mannschaftsfahrt 1982                               Fussball: F1-Jugend 1982 

   
                          Sportanlagen Lingener Straße 1962                                                                                           Fußballplätze, Freibad 

                                                                                                                                       

                                                                    zusammengestellt durch Philipp Langen 



KontAKt!?

Ansprechpartner
Vorstand telefon e-Mail
1. Vorsitzender Gerhard Papenbrock  05961 956956 vorstand@haseluenner-sv.de
2. Vorsitzender Thomas Janning  05961 6957
Geschäftsführer Günter Strotmann  05961 6878
Kassenführer Jürgen Röckers  05961 916922 kassenfuehrer@haseluenner-sv.de
Beisitzer Jürgen Dickmännken
Beisitzer Christoph Möller
Beisitzer Carl-Wilhelm Vehmeyer
Mitgliederverwaltung Isabell Stuckmann mitgliederverwaltung@haseluenner-sv.de

telefon e-Mail
Herrenfußball Günter Strotmann 05961 6878 fussball@haseluenner-sv.de
Alte Herren Fußball Uwe Hilm 05961 918213 ahfussball@haseluenner-sv.de
Jugendfußball Sebastian Schulte 05961 916410 jugendfussball@haseluenner-sv.de
Handball Andreas Metting 05962 871725 handball@haseluenner-sv.de
Tischtennis Heinz-Jürgen Markus 05961 917034 tischtennis@haseluenner-sv.de
Radsport Jörg Hengemühle 05961 9572235 radsport@haseluenner-sv.de
Volleyball Agnes Tranel 05961 916510 volleyball@haseluenner-sv.de
Turnen Ludgera Röman 05961 1664 turnen@haseluenner-sv.de
Tanzen Gisela Milzarek 05961 5897 tanzen@haseluenner-sv.de
Judo Heinrich Kruse 05961 375 judo@haseluenner-sv.de

Kegeln Hubert Schrant 05961 5514 o. 
0172 9212310 kegeln@haseluenner-sv.de

Schwimmen Martin Trabant 05961 7321 schwimmen@haseluenner-sv.d

Jürgen Dickmännken  altstadtlauf@haseluenner-sv.de
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